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Pressemitteilung 

Nr. 30 / 2026  -  30. Juni 2026 

Die Arbeitsmarktentwicklung im Juni 2026 im Ennepe-Ruhr-Kreis 

Die saisonale Belebung bleibt aus 

Arbeitsmarkt tritt aktuell auf der Stelle 

Von einer echten Frühjahrsbelebung auf dem Arbeitsmarkt im Ennepe-Ruhr-Kreis 

war auch im Juni nichts zu sehen. Die Zahl der Arbeitslosen reduzierte sich leicht 

um elf oder 0,1 Prozent auf 12.767, die Quote von 7,3 Prozent blieb weiterhin un-

verändert. Vor einem Jahr waren es 30 Erwerbslose mehr, die Quote lautete damals 

ebenso 7,3 Prozent. 

„Die Entwicklung des heimischen Arbeitsmarktes bleibt in diesen Zeiten unberechenbar. 

Erst fehlt die Frühjahresbelebung, dann tritt man schon vor den Sommerferien auf der 

Stelle. Die gegensätzlichen Entwicklungen in den beiden Rechtskreisen haben sich fast 

neutralisiert“, so Katja Heck, Vorsitzende der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit 

Hagen. „Leider zeigt die Kräftenachfrage seit Monaten keine echten Impulse. Der 

Bestand an offenen Stellen liegt bereits deutlich unter dem Vorjahresstand. Ohne eine 

konjunkturelle Belebung wird die heimische Wirtschaft ihre Einstellungszurückhalteng 

nicht überwinden. Dazu passt auch eine schlechte Nachricht von der Beschäftigtenseite 

des Arbeitsmarktes. Nach den neuesten Daten haben wir im Kreis mit rund 108.300 

sozialversicherungspflichtig Beschäftigten genau 1.058 weniger als vor einem Jahr“. 

Für Juli rechnet die Arbeitsmarktexpertin nicht mit einer Besserung der Lage: 

„Die Aussichten sind schon wegen der bevorstehenden Sommerpause eher verhalten.“ 

Die Arbeitslosenzahlen entwickelten sich in den Zuständigkeitsbereichen der Arbeits-

agentur und des Jobcenters EN im Mai erneut gegenläufig und neutralisierten sich damit 

im Ergebnis zum Monatsende weitgehend. 4.520 Arbeitslose (Anteil 35,4 Prozent an 

allen Arbeitslosen) waren Kunden der Arbeitsagentur (52 oder 1,2 Prozent mehr als im 

Vormonat), 8.247 (Anteil 64,6 Prozent an allen) wurden durch das Jobcenter EN betreut 
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(63 oder 0,8 Prozent weniger). Die Tendenz war nur für die Zielgruppe der älteren 

Arbeitslosen (50 Jahre und älter) leicht günstig. Sie hatten eine Abnahme um fünf oder 

0,1 Prozent auf 4.555. Bei den jüngeren Arbeitslosen unter 25 Jahren gab es dagegen 

mit 1.112 einen Anstieg um 37 oder 3,4 Prozent. Die Arbeitslosigkeit von Menschen ohne 

deutsche Staatsangehörigkeit erhöhte sich marginal um drei oder 0,1 Prozent auf 4.434. 

Die Zahl der arbeitslosen Menschen mit Schwerbehinderung stieg um elf oder 1,2 Pro-

zent auf 967. Die Entwicklung bei den Langzeitarbeitslosen zeigte aktuell eine Zunahme 

um 42 oder 0,8 Prozent auf 5.440. Gleichzeitig waren es 140 oder 2,6 Prozent mehr als 

vor einem Jahr.  

Gemeldete Kräftenachfrage 

Wie bereits in den Vormonaten hat sich beim gemeldeten Kräftebedarf im Juni keine 

Belebung ergeben. Die heimischen Unternehmen meldeten 311 Stellen und damit nur 

zwei oder 0,6 Prozent mehr als im Mai, zugleich zehn oder 3,1 Prozent weniger als vor 

einem Jahr.  

Den größten Kräftebedarf hatten immer noch freiberufliche Arbeitgeber (Rechtsanwälte, 

Steuerberater etc., 65 Stellen für Assistenzkräfte, Vormonat 88) und Personaldienstleis-

ter (65 Stellen, Vormonat 84), gefolgt vom verarbeitenden Gewerbe (54), dem Handel 

(40), dem Gesundheits- und Sozialwesen (22), dem Baugewerbe (21) und der öffentli-

chen Verwaltung (13). Der Bereich Erziehung und Unterricht meldete acht Vakanzen. 

Die Zahl der insgesamt bei der Arbeitsagentur zur Besetzung gemeldeten Stellen nahm 

gegenüber Mai um 24 oder 1,4 Prozent auf 1.688 zu, ging in Relation zum Vorjahres-

monat dagegen um 133 oder 7,3 Prozent zurück.  

Aktuell sind 64,5 Prozent aller Arbeitsstellen im Kreis für Fachkräfte mit dem Abschluss 

der dualen Ausbildung gemeldet, für Helfer hingegen nur 17,9 Prozent. 

Kurzarbeit und tatsächliche Inanspruchnahme 

Im Juni gab es im Kreis 24 neue Anzeigen von Kurzarbeit für 286 potentiell betroffene 

Arbeitnehmer. Erst nach Ablauf von einigen Monaten zeigt sich die tatsächliche Inan-

spruchnahme von Kurzarbeit, da die Betriebe innerhalb dieses Zeitraums nachträglich 

abrechnen. Für Januar liegen inzwischen Daten zur effektiven Inanspruchnahme für 

den Kreis vor. Danach wurde Kurzarbeitergeld an 57 Betriebe für 569 Arbeitnehmer 

tatsächlich ausgezahlt. 
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Lokale Entwicklungen 

Die Arbeitslosigkeit entwickelte sich im Juni in den Städten des Kreises weiterhin unter-

schiedlich. In Sprockhövel (+ 13 auf 544), Ennepetal (+ 16 auf 1.194) und Herdecke 

(+ 20 auf 741) stiegen die Zahlen. Rückgänge gab es in Gevelsberg (- 3 auf 1.180), 

Schwelm (- 3 auf 1.494), Wetter (- 5 auf 857), Breckerfeld (- 11 auf 230), Hattingen 

(- 11 auf 1.820) und Witten (- 27 auf 4.707). 

Gesamteinschätzung 

„Selbst die saisonalen Effekte sind nicht berechenbar. Eben noch steigende Arbeitslo-

sigkeit im Frühjahr, jetzt auf einmal eher Stagnation mit kaum veränderter Arbeitslosen-

zahl noch deutlich vor den Sommerferien“, so Katja Heck weiter. „Dass sich die altbe-

kannten Schemata jahreszeitlicher Schwankungen nicht mehr ohne Weiteres zeigen, 

trägt weiter zur allgemeinen Unsicherheit in der heimischen Wirtschaft bei. Und die 

anstehende Sommerpause mit ihrer dämpfenden Wirkung auf die Beschäftigung lässt 

keine Besserung in den nächsten Monaten erwarten“. In Bezug auf die generellen Aus-

sichten führt sie aus, „dass sich das konjunkturelle Gesamtklima wohl erst verbessern 

kann, wenn die internationalen Krisenherde befriedet werden und auch die bundes- 

politischen Reformankündigungen Gestalt annehmen.“ 

Der Ausbildungsmarkt im Ennepe-Ruhr-Kreis ist ebenfalls deutlich von der konjunktu-

rellen Krise geprägt. Es ist nicht nur die Tatsache, dass im Vergleich zum Vorjahr 

17,2 Prozent weniger Ausbildungsstellen gemeldet wurden. „Vier Wochen vor Beginn 

der ersten Berufsausbildungen ist das Verhältnis unbesetzte Berufsausbildungsstellen 

zu unversorgten Bewerberinnen und Bewerbern zwar rechnerisch relativ ausgeglichen, 

doch leider passen hier Angebot und Nachfrage allzu oft nicht zusammen. Im späten 

Frühjahr und im Sommer ist die Dynamik am Ausbildungsmarkt besonders hoch, auf 

Seiten der Bewerberinnen und Bewerber gibt es weitere Zugänge und damit auch neue 

Potenziale. Unser Arbeitgeberservice geht auf die Unternehmen zu, um weitere Ausbil-

dungsstellen für diese jungen Menschen einzuwerben. Dabei bietet der Blick auf die 

Zahlen derzeit eines der stärksten Argumente für die Ausbildung im eigenen Betrieb,“ so 

Katja Heck weiter. „Mit unseren Partnern bieten wir neben der individuellen Beratung mit 

Azubi-Speed-Datings, Ausbildungsbörsen, Vorstellungen einzelner heimischer Betriebe, 

Freiwilligenbörsen, Bewerbungstrainings, lokalen Ausbildungscamps, einer Fülle von 

Fördermöglichkeiten und mehr viele Aktionen, um Jugendliche und Ausbildungsbetriebe 
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zu unterstützen. Es ist zwar höchste Eisenbahn, aber es geht noch viel am Ausbildungs-

markt! Und wer erstmal in die Berufswelt reinschnuppern möchte: Die Praktikumswo-

chen Ennepe-Ruhr bieten konkrete Möglichkeiten, ein Praktikum in den Sommerferien 

anzubieten bzw. zu absolvieren. Anmeldungen für Unternehmen und Bewerberinnen und 

Bewerber sind noch bis zum 6. Juli unter https://praktikumswoche.de/ennepe-ruhr 

möglich! 

Arbeitslosigkeit im Juni 2026 

in Hagen und in den Städten des Ennepe-Ruhr-Kreises, nach Rechtskreisen: 

Stadt Hagen: 

12.785 Arbeitslose, Quote 12,4 Prozent    (Mai:   12.785 / 12,4 Prozent) 

Arbeitslose insges. SGB II-Arbeitslose SGB III-Arbeitslose 

Hagen 12.785 9.555 3.230 

Geschäftsstelle Schwelm (für Schwelm, Eptl., Breckerf., Gev., Sprockh., Hattingen): 

6.462 Arbeitslose, Quote 6,7 Prozent    (Mai:   6.461  /  6,7 Prozent) 

Arbeitslose insges. SGB II-Arbeitslose SGB III-Arbeitslose 

Schwelm 1.494 1.045 449 

Ennepetal 1.194 736 458 

Breckerfeld 230 125 105 

Gevelsberg 1.180 714 466 

Sprockhövel 544 267 277 

Hattingen 1.820 1.147 673 

Geschäftsstelle Witten (für Witten, Wetter und Herdecke): 

6.305 Arbeitslose, Quote 8,0 Prozent    (Mai:   6.317  /  8,0 Prozent) 

Arbeitslose insges. SGB II-Arbeitslose SGB III-Arbeitslose 

Witten 4.707 3.230 1.477 

Wetter 857 548 309 

Herdecke 741 435 306 

Die Eckwertetabellen mit den Arbeitsmarktdaten für den EN-Kreis sind den anl. Seiten 5 – 7 zu entnehmen. 

Die Daten für die Geschäftsstellenbezirke finden Sie auf den Seiten 8 – 13. 

Die Eckwertetabellen für Hagen und EN-Kreis zusammen beinhalten die Gesamtdaten für den Agentur-

bezirk (Seiten 14 – 16).  

Weitere detaillierte Daten für das Stadtgebiet Hagen können dem „Arbeitsmarktreport Hagen“ und für den 

EN-Kreis insgesamt dem „Arbeitsmarktreport EN“ entnommen werden.  
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Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im Juni 2026

Eckwerte des Arbeitsmarktes

Ennepe-Ruhr-Kreis

Juni 2026

Veränderung gegenüber 

Vorjahresmonat
1)

Jun 2025 Mai 2025 Apr 2025

absolut in % absolut in % in % in %

Bestand an Arbeitsuchenden

 Insgesamt 19.746 19.752 19.684 -6 -0,0 -233 -1,2 -1,1 -0,6

Bestand an Arbeitslosen

 Insgesamt 12.767 12.778 12.755 -11 -0,1 -30 -0,2 0,6 0,8

 56,6%  Männer 7.223 7.262 7.203 -39 -0,5 69 1,0 2,8 2,4

 43,4%  Frauen 5.544 5.516 5.552 28 0,5 -99 -1,8 -2,1 -1,1

 8,7%  15 bis unter 25 Jahre 1.112 1.075 1.050 37 3,4 46 4,3 2,6 -1,9

 1,8%  dar. 15 bis unter 20 Jahre 229 232 232 -3 -1,3 -7 -3,0 -7,2 -7,6

 35,7%  50 Jahre und älter 4.555 4.560 4.557 -5 -0,1 125 2,8 3,5 4,4

 26,6%  dar. 55 Jahre und älter 3.400 3.413 3.428 -13 -0,4 156 4,8 6,6 8,6

 42,6%  Langzeitarbeitslose 5.440 5.398 5.330 42 0,8 140 2,6 1,2 0,1

 7,6%  Schwerbehinderte Menschen 967 956 963 11 1,2 -31 -3,1 -2,9 0,2

 34,7%  Ausländer 4.434 4.431 4.389 3 0,1 -307 -6,5 -6,3 -7,3

Zugang an Arbeitslosen

 Insgesamt 2.440 2.672 2.777 -232 -8,7 -120 -4,7 4,3 12,4

 dar. aus Erwerbstätigkeit 694 713 803 -19 -2,7 - - -6,1 18,1

        aus Ausbildung/sonst. Maßnahme 560 731 644 -171 -23,4 -15 -2,6 40,6 17,5

 seit Jahresbeginn 15.958 13.518 10.846 x x 267 1,7 2,9 2,6

Abgang an Arbeitslosen

 Insgesamt 2.468 2.659 2.723 -191 -7,2 -2 -0,1 6,3 4,0

 dar. in Erwerbstätigkeit 565 648 625 -83 -12,8 15 2,7 10,6 1,6

        in Ausbildung/sonst. Maßnahme 475 580 680 -105 -18,1 1 0,2 16,5 24,5

 seit Jahresbeginn 15.698 13.230 10.571 x x 186 1,2 1,4 0,3

Arbeitslosenquoten bezogen auf

 alle zivilen Erwerbspersonen 7,3 7,3 7,3 x x x 7,3 7,3 7,2

 dar. Männer 7,9 7,9 7,8 x x x 7,8 7,7 7,6

        Frauen 6,7 6,7 6,7 x x x 6,8 6,8 6,7

        15 bis unter 25 Jahre 7,0 6,7 6,5 x x x 6,6 6,5 6,5

        15 bis unter 20 Jahre 5,5 5,6 5,5 x x x 5,6 5,9 5,8

        50 bis unter 65 Jahre 6,9 6,9 6,8 x x x 6,7 6,6 6,5

        55 bis unter 65 Jahre 7,2 7,2 7,3 x x x 7,0 6,9 6,9

        Ausländer 20,0 19,9 20,8 x x x 22,5 22,5 23,3

 abhängige zivile Erwerbspersonen 7,9 7,9 7,9 x x x 7,9 7,8 7,8

Unterbeschäftigung
2)

 Arbeitslosigkeit im weiteren Sinne 14.026 14.123 14.263 -97 -0,7 -160 -1,1 -0,3 0,6

 Unterbeschäftigung im engeren Sinne 15.908 16.013 16.045 -105 -0,7 -332 -2,0 -1,8 -1,9

 Unterbeschäftigung (ohne Kurzarbeit) 15.983 16.088 16.118 -105 -0,7 -329 -2,0 -1,7 -1,8

 Unterbeschäftigungsquote 9,0 9,1 9,0 x x x 9,1 9,2 9,2

Leistungsberechtigte
2)

 Arbeitslosengeld bei Arbeitslosigkeit 4.179 4.091 4.141 88 2,2 460 12,4 11,6 12,0

 Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 18.594 18.724 18.726 -129 -0,7 -668 -3,5 -3,4 -3,5

 Nicht Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 6.582 6.602 6.634 -20 -0,3 -454 -6,4 -6,8 -6,2

 Bedarfsgemeinschaften 13.517 13.656 13.679 -138 -1,0 -570 -4,0 -3,2 -3,4

Gemeldete Arbeitsstellen

 Zugang 311 309 293 2 0,6 -10 -3,1 27,2 26,8

 Zugang seit Jahresbeginn 1.859 1.548 1.239 x x 243 15,0 19,5 17,8

 Bestand 1.688 1.664 1.661 24 1,4 -133 -7,3 -3,6 -4,2

1) Bei Quoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

2) Arbeitslosengeld/Grundsicherung: vorläufig hochgerechnet für die letzten zwei/drei Monate; Unterbeschäftigung vorläufig für die letzten drei Monate.

Merkmale Jun 2026 Mai 2026 Apr 2026 Vormonat
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Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im Juni 2026

Eckwerte des Arbeitsmarktes im Rechtskreis SGB III

Ennepe-Ruhr-Kreis

Juni 2026

Veränderung gegenüber 

Vorjahresmonat
1)

Jun 2025 Mai 2025 Apr 2025

absolut in % absolut in % in % in %

Bestand an Arbeitsuchenden

 Insgesamt 7.211 7.074 7.096 137 1,9 596 9,0 8,3 10,9

Bestand an Arbeitslosen

 Insgesamt 4.520 4.468 4.586 52 1,2 421 10,3 11,7 14,4

 60,6%  Männer 2.739 2.704 2.783 35 1,3 289 11,8 14,5 17,7

 39,4%  Frauen 1.781 1.764 1.803 17 1,0 132 8,0 7,6 9,7

 8,9%  15 bis unter 25 Jahre 402 377 404 25 6,6 55 15,9 15,6 25,9

 0,6%  dar. 15 bis unter 20 Jahre 25 30 36 -5 -16,7 -13 -34,2 -21,1 24,1

 44,8%  50 Jahre und älter 2.023 1.997 2.033 26 1,3 203 11,2 10,4 12,6

 37,4%  dar. 55 Jahre und älter 1.691 1.684 1.724 7 0,4 171 11,3 12,6 16,1

 15,4%  Langzeitarbeitslose 695 687 669 8 1,2 106 18,0 19,5 15,3

 11,4%  Schwerbehinderte Menschen 516 508 521 8 1,6 8 1,6 0,4 8,1

 18,8%  Ausländer 852 832 849 20 2,4 63 8,0 8,6 7,1

Zugang an Arbeitslosen

 Insgesamt 991 963 1.141 28 2,9 39 4,1 -1,3 28,6

 dar. aus Erwerbstätigkeit 559 532 637 27 5,1 31 5,9 -10,1 25,4

        aus Ausbildung/sonst. Maßnahme 215 231 269 -16 -6,9 7 3,4 29,8 41,6

 seit Jahresbeginn 6.490 5.499 4.536 x x 608 10,3 11,5 14,7

Abgang an Arbeitslosen

 Insgesamt 917 1.021 1.024 -104 -10,2 109 13,5 10,6 8,2

 dar. in Erwerbstätigkeit 367 449 441 -82 -18,3 40 12,2 17,8 5,5

        in Ausbildung/sonst. Maßnahme 180 207 248 -27 -13,0 20 12,5 5,1 25,3

 seit Jahresbeginn 5.914 4.997 3.976 x x 514 9,5 8,8 8,4

Arbeitslosenquoten bezogen auf

 alle zivilen Erwerbspersonen 2,6 2,6 2,6 x x x 2,3 2,3 2,3

 dar. Männer 3,0 2,9 3,0 x x x 2,7 2,6 2,6

        Frauen 2,1 2,1 2,2 x x x 2,0 2,0 2,0

        15 bis unter 25 Jahre 2,5 2,4 2,5 x x x 2,1 2,0 1,9

        15 bis unter 20 Jahre 0,6 0,7 0,9 x x x 0,9 0,9 0,7

        50 bis unter 65 Jahre 3,0 3,0 3,0 x x x 2,7 2,7 2,6

        55 bis unter 65 Jahre 3,5 3,5 3,6 x x x 3,2 3,2 3,2

        Ausländer 3,8 3,7 4,0 x x x 3,7 3,6 3,9

 abhängige zivile Erwerbspersonen 2,8 2,8 2,8 x x x 2,5 2,5 2,5

Unterbeschäftigung
2)

 Arbeitslosigkeit im weiteren Sinne 4.620 4.593 4.746 27 0,6 397 9,4 10,9 14,6

 Unterbeschäftigung im engeren Sinne 5.109 5.090 5.226 19 0,4 448 9,6 10,1 12,9

 Unterbeschäftigung (ohne Kurzarbeit) 5.176 5.155 5.289 21 0,4 447 9,5 10,0 12,8

 Unterbeschäftigungsquote 2,9 2,9 3,0 x x x 2,6 2,6 2,6

Leistungsberechtigte

Arbeitslosengeld bei Arbeitslosigkeit
2)

4.179 4.091 4.141 88 2,2 460 12,4 11,6 12,0

1) Bei Quoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. Arbeitslosenquoten nach © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

   Rechtskreisen sind anteilige Quoten, d.h. aufgrund der jeweils gleichen Basis ergibt sich in Summe die Arbeitslosenquote insgesamt.

2) Arbeitslosengeld mit vorläufigen, hochgerechneten Daten für die letzten zwei und Unterbeschäftigung mit vorläufigen Daten für die letzten drei Monate.

Merkmale Jun 2026 Mai 2026 Apr 2026 Vormonat
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Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im Juni 2026

Eckwerte des Arbeitsmarktes im Rechtskreis SGB II

Ennepe-Ruhr-Kreis

Juni 2026

Veränderung gegenüber 

Vorjahresmonat
1)

Jun 2025 Mai 2025 Apr 2025

absolut in % absolut in % in % in %

Bestand an Arbeitsuchenden

 Insgesamt 12.535 12.678 12.588 -143 -1,1 -829 -6,2 -5,7 -6,1

Bestand an Arbeitslosen

 Insgesamt 8.247 8.310 8.169 -63 -0,8 -451 -5,2 -4,5 -5,5

 54,4%  Männer 4.484 4.558 4.420 -74 -1,6 -220 -4,7 -3,1 -5,4

 45,6%  Frauen 3.763 3.752 3.749 11 0,3 -231 -5,8 -6,1 -5,6

 8,6%  15 bis unter 25 Jahre 710 698 646 12 1,7 -9 -1,3 -3,3 -13,8

 2,5%  dar. 15 bis unter 20 Jahre 204 202 196 2 1,0 6 3,0 -4,7 -11,7

 30,7%  50 Jahre und älter 2.532 2.563 2.524 -31 -1,2 -78 -3,0 -1,3 -1,4

 20,7%  dar. 55 Jahre und älter 1.709 1.729 1.704 -20 -1,2 -15 -0,9 1,2 1,9

 57,5%  Langzeitarbeitslose 4.745 4.711 4.661 34 0,7 34 0,7 -1,1 -1,7

 5,5%  Schwerbehinderte Menschen 451 448 442 3 0,7 -39 -8,0 -6,5 -7,7

 43,4%  Ausländer 3.582 3.599 3.540 -17 -0,5 -370 -9,4 -9,2 -10,2

Zugang an Arbeitslosen

 Insgesamt 1.449 1.709 1.636 -260 -15,2 -159 -9,9 7,8 3,3

 dar. aus Erwerbstätigkeit 135 181 166 -46 -25,4 -31 -18,7 8,4 -3,5

        aus Ausbildung/sonst. Maßnahme 345 500 375 -155 -31,0 -22 -6,0 46,2 4,7

 seit Jahresbeginn 9.468 8.019 6.310 x x -341 -3,5 -2,2 -4,6

Abgang an Arbeitslosen

 Insgesamt 1.551 1.638 1.699 -87 -5,3 -111 -6,7 3,7 1,6

 dar. in Erwerbstätigkeit 198 199 184 -1 -0,5 -25 -11,2 -2,9 -6,6

        in Ausbildung/sonst. Maßnahme 295 373 432 -78 -20,9 -19 -6,1 23,9 24,1

 seit Jahresbeginn 9.784 8.233 6.595 x x -328 -3,2 -2,6 -4,0

Arbeitslosenquoten bezogen auf

 alle zivilen Erwerbspersonen 4,7 4,8 4,7 x x x 5,0 5,0 4,9

 dar. Männer 4,9 5,0 4,8 x x x 5,1 5,1 5,1

        Frauen 4,5 4,5 4,5 x x x 4,8 4,8 4,8

        15 bis unter 25 Jahre 4,5 4,4 4,0 x x x 4,4 4,5 4,5

        15 bis unter 20 Jahre 4,9 4,9 4,6 x x x 4,7 5,0 5,2

        50 bis unter 65 Jahre 3,9 3,9 3,8 x x x 4,0 4,0 3,8

        55 bis unter 65 Jahre 3,6 3,7 3,6 x x x 3,8 3,7 3,7

        Ausländer 16,1 16,2 16,8 x x x 18,8 18,8 19,4

 abhängige zivile Erwerbspersonen 5,1 5,1 5,0 x x x 5,4 5,4 5,3

Unterbeschäftigung
2)

 Arbeitslosigkeit im weiteren Sinne 9.406 9.530 9.517 -124 -1,3 -557 -5,6 -5,0 -5,1

 Unterbeschäftigung im engeren Sinne 10.799 10.923 10.819 -124 -1,1 -780 -6,7 -6,5 -7,7

 Unterbeschäftigung (ohne Kurzarbeit) 10.807 10.933 10.829 -126 -1,2 -776 -6,7 -6,4 -7,6

 Unterbeschäftigungsquote 6,1 6,2 6,1 x x x 6,5 6,5 6,5

Leistungsberechtigte
2)

 Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 18.594 18.724 18.726 -129 -0,7 -668 -3,5 -3,4 -3,5

 Nicht Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 6.582 6.602 6.634 -20 -0,3 -454 -6,4 -6,8 -6,2

 Bedarfsgemeinschaften 13.517 13.656 13.679 -138 -1,0 -570 -4,0 -3,2 -3,4

1) Bei Quoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. Arbeitslosenquoten nach © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

   Rechtskreisen sind anteilige Quoten, d.h. aufgrund der jeweils gleichen Basis ergibt sich in Summe die Arbeitslosenquote insgesamt.

2) Von April 2026 bis Juni 2026 vorläufige hochgerechnete Grundsicherungsdaten und vorläufige Unterbeschäftigungsdaten.

Merkmale Jun 2026 Mai 2026 Apr 2026 Vormonat
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Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im Juni 2026

Eckwerte des Arbeitsmarktes

Agentur für Arbeit Hagen - Geschäftsstellenbezirk Schwelm

Juni 2026

Veränderung gegenüber

Vorjahresmonat
1)

Jun 2025 Mai 2025 Apr 2025

absolut in % absolut in % in % in %

Bestand an Arbeitsuchenden

 Insgesamt 10.160 10.162 10.175 -2 -0,0 -44 -0,4 -0,9 -0,6

Bestand an Arbeitslosen

 Insgesamt 6.462 6.461 6.520 1 0,0 61 1,0 0,7 0,8

 56,7%   Männer 3.666 3.662 3.670 4 0,1 65 1,8 2,4 1,7

 43,3%   Frauen 2.796 2.799 2.850 -3 -0,1 -4 -0,1 -1,5 -0,2

 8,8%   15 bis unter 25 Jahre 567 536 523 31 5,8 33 6,2 1,7 -7,4

 1,7%   dar. 15 bis unter 20 Jahre 109 111 109 -2 -1,8 -6 -5,2 -14,0 -21,0

 35,9%   50 Jahre und älter 2.322 2.337 2.347 -15 -0,6 92 4,1 4,8 5,6

 27,4%   dar. 55 Jahre und älter 1.769 1.791 1.801 -22 -1,2 112 6,8 9,1 11,1

 40,6%   Langzeitarbeitslose 2.624 2.609 2.595 15 0,6 48 1,9 0,2 -0,9

 7,4%   Schwerbehinderte Menschen 477 472 470 5 1,1 -2 -0,4 -0,8 4,2

 35,6%   Ausländer 2.303 2.308 2.312 -5 -0,2 -167 -6,8 -7,2 -8,0

Zugang an Arbeitslosen

 Insgesamt 1.291 1.377 1.475 -86 -6,2 -29 -2,2 5,7 15,1

 dar. aus Erwerbstätigkeit 379 359 421 20 5,6 16 4,4 -1,1 14,1

        aus Ausbildung/sonst. Maßnahme 304 399 360 -95 -23,8 9 3,1 37,1 20,8

        15 bis unter 25 Jahre 202 198 208 4 2,0 27 15,4 10,6 8,9

        55 Jahre und älter 244 261 296 -17 -6,5 -4 -1,6 1,6 29,8

 seit Jahresbeginn 8.287 6.996 5.619 x x 39 0,5 1,0 -0,1

Abgang an Arbeitslosen

 Insgesamt 1.299 1.437 1.352 -138 -9,6 -41 -3,1 7,4 -2,2

 dar. in Erwerbstätigkeit 298 353 353 -55 -15,6 4 1,4 22,1 5,4

        in Ausbildung/sonst. Maßnahme 273 342 311 -69 -20,2 -28 -9,3 6,2 5,8

        15 bis unter 25 Jahre 164 177 188 -13 -7,3 4 2,5 -12,4 -13,8

        55 Jahre und älter 272 276 250 -4 -1,4 27 11,0 14,0 4,2

 seit Jahresbeginn 8.165 6.866 5.429 x x -35 -0,4 0,1 -1,7

Arbeitslosenquoten bezogen auf

 alle zivilen Erwerbspersonen 6,7 6,7 6,8 x x x 6,7 6,7 6,7

       Männer 7,3 7,3 7,3 x x x 7,1 7,1 7,2

       Frauen 6,1 6,1 6,2 x x x 6,1 6,2 6,2

       15 bis unter 25 Jahre 6,6 6,2 5,9 x x x 6,0 5,9 6,3

       15 bis unter 20 Jahre 4,7 4,7 4,6 x x x 4,8 5,4 5,7

       50 bis unter 65 Jahre 6,3 6,3 6,3 x x x 6,0 6,0 5,9

       55 bis unter 65 Jahre 6,7 6,8 6,8 x x x 6,3 6,2 6,3

       Ausländer 19,3 19,3 20,4 x x x 21,8 22,0 23,1

 abhängige zivile Erwerbspersonen 7,2 7,2 7,3 x x x 7,2 7,2 7,2

Gemeldete Arbeitsstellen

 Zugang 153 184 155 -31 -16,8 -36 -19,0 25,2 16,5

 Zugang seit Jahresbeginn 990 837 653 x x 69 7,5 14,3 11,6

 Bestand 932 933 911 -1 -0,1 -176 -15,9 -9,9 -13,3

1) Bei den Arbeitslosenquoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Die Arbeitslosigkeit ist von Mai auf Juni geringfügig um 1 auf 6.462 Personen gestiegen. Das waren 61 Arbeitslose mehr als

vor einem Jahr. Die Arbeitslosenquote auf Basis aller zivilen Erwerbspersonen betrug im Juni 6,7%; sie war damit genau so

hoch wie im Vorjahresmonat. Dabei meldeten sich 1.291 Personen (neu oder erneut) arbeitslos, 29 weniger als vor einem Jahr

und gleichzeitig beendeten 1.299 Personen ihre Arbeitslosigkeit (–41). Seit Jahresbeginn gab es insgesamt 8.287

Arbeitslosmeldungen, die Veränderung zum Vorjahreszeitraum ist nur gering (+39); dem gegenüber stehen 8.165

Abmeldungen von Arbeitslosen (–35). 

Der Bestand an Arbeitsstellen ist im Juni geringfügig gesunken, und zwar um 1 auf 932; im Vergleich zum Vorjahresmonat gab

es 176 Arbeitsstellen weniger. Arbeitgeber meldeten im Juni 153 neue Arbeitsstellen, 36 weniger als vor einem Jahr. Seit

Januar gingen 990 Arbeitsstellen ein, gegenüber dem Vorjahreszeitraum ist das ein Zuwachs von 69. 

Merkmale Jun 2026 Mai 2026 Apr 2026 Vormonat

8



Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im Juni 2026

Eckwerte des Arbeitsmarktes im Rechtskreis SGB III

Agentur für Arbeit Hagen - Geschäftsstellenbezirk Schwelm

Juni 2026

Veränderung gegenüber

Vorjahresmonat
1)

Jun 2025 Mai 2025 Apr 2025

absolut in % absolut in % in % in %

Bestand an Arbeitsuchenden

 Insgesamt 3.882 3.808 3.830 74 1,9 386 11,0 8,7 10,2

Bestand an Arbeitslosen

 Insgesamt 2.428 2.398 2.487 30 1,3 265 12,3 13,1 15,0

 61,2%   Männer 1.485 1.449 1.507 36 2,5 179 13,7 14,4 17,4

 38,8%   Frauen 943 949 980 -6 -0,6 86 10,0 11,1 11,5

 9,1%   15 bis unter 25 Jahre 221 204 215 17 8,3 42 23,5 19,3 22,2

 0,5%   dar. 15 bis unter 20 Jahre 13 17 20 -4 -23,5 -6 -31,6 -19,0 11,1

 45,1%   50 Jahre und älter 1.096 1.081 1.108 15 1,4 103 10,4 9,4 11,7

 37,6%   dar. 55 Jahre und älter 914 916 943 -2 -0,2 89 10,8 13,2 16,4

 14,1%   Langzeitarbeitslose 342 340 330 2 0,6 38 12,5 16,8 10,0

 10,5%   Schwerbehinderte Menschen 254 247 245 7 2,8 11 4,5 1,6 7,0

 18,7%   Ausländer 455 449 476 6 1,3 11 2,5 7,2 6,3

Zugang an Arbeitslosen

 Insgesamt 559 521 635 38 7,3 47 9,2 9,5 38,0

 dar. aus Erwerbstätigkeit 311 269 339 42 15,6 31 11,1 -3,6 23,7

        aus Ausbildung/sonst. Maßnahme 133 148 162 -15 -10,1 11 9,0 57,4 54,3

        15 bis unter 25 Jahre 68 50 67 18 36,0 20 41,7 -13,8 19,6

        55 Jahre und älter 132 122 155 10 8,2 18 15,8 4,3 34,8

 seit Jahresbeginn 3.552 2.993 2.472 x x 468 15,2 16,4 17,9

Abgang an Arbeitslosen

 Insgesamt 512 580 560 -68 -11,7 64 14,3 19,1 7,1

 dar. in Erwerbstätigkeit 192 249 249 -57 -22,9 15 8,5 32,4 4,6

        in Ausbildung/sonst. Maßnahme 119 128 147 -9 -7,0 7 6,3 2,4 38,7

        15 bis unter 25 Jahre 47 58 66 -11 -19,0 9 23,7 3,6 -17,5

        55 Jahre und älter 134 140 122 -6 -4,3 37 38,1 22,8 -3,9

 seit Jahresbeginn 3.273 2.761 2.181 x x 404 14,1 14,0 12,8

Arbeitslosenquoten bezogen auf

 alle zivilen Erwerbspersonen 2,5 2,5 2,6 x x x 2,2 2,2 2,2

       Männer 2,9 2,9 3,0 x x x 2,6 2,5 2,5

       Frauen 2,1 2,1 2,1 x x x 1,9 1,9 1,9

       15 bis unter 25 Jahre 2,6 2,4 2,4 x x x 2,0 1,9 2,0

       15 bis unter 20 Jahre 0,6 0,7 0,8 x x x 0,8 0,9 0,7

       50 bis unter 65 Jahre 2,9 2,9 2,9 x x x 2,6 2,6 2,6

       55 bis unter 65 Jahre 3,5 3,5 3,6 x x x 3,1 3,0 3,1

       Ausländer 3,8 3,8 4,2 x x x 3,9 3,7 4,1

 abhängige zivile Erwerbspersonen 2,7 2,7 2,8 x x x 2,4 2,4 2,4

1) Bei den Arbeitslosenquoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. Arbeitslosenquoten nach 

Rechtskreisen sind anteilige Quoten, d.h. aufgrund der jeweils gleichen Basis ergibt sich in Summe die Arbeitslosenquote insgesamt.

Die Arbeitslosigkeit ist im Rechtskreis SGB III von Mai auf Juni um 30 auf 2.428 Personen gestiegen. Das waren 265

Arbeitslose mehr als im Vorjahresmonat. Die anteilige SGB III-Arbeitslosenquote auf Basis aller zivilen Erwerbspersonen

betrug im Juni 2,5%; vor einem Jahr belief sie sich auf 2,2%. 

Dabei meldeten sich 559 Personen (neu oder erneut) arbeitslos, 47 mehr als vor einem Jahr. Gleichzeitig beendeten 512

Personen ihre Arbeitslosigkeit (+64). Seit Beginn des Jahres gab es 3.552 Arbeitslosmeldungen, das ist ein Plus von 468 im

Vergleich zum Vorjahreszeitraum; dem stehen 3.273 Abmeldungen von Arbeitslosen gegenüber (+404). 
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Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im Juni 2026

Eckwerte des Arbeitsmarktes im Rechtskreis SGB II

Agentur für Arbeit Hagen - Geschäftsstellenbezirk Schwelm

Juni 2026

Veränderung gegenüber

Vorjahresmonat
1)

Jun 2025 Mai 2025 Apr 2025

absolut in % absolut in % in % in %

Bestand an Arbeitsuchenden

 Insgesamt 6.278 6.354 6.345 -76 -1,2 -430 -6,4 -5,9 -6,2

Bestand an Arbeitslosen

 Insgesamt 4.034 4.063 4.033 -29 -0,7 -204 -4,8 -5,4 -6,3

 54,1%   Männer 2.181 2.213 2.163 -32 -1,4 -114 -5,0 -4,2 -7,0

 45,9%   Frauen 1.853 1.850 1.870 3 0,2 -90 -4,6 -6,9 -5,4

 8,6%   15 bis unter 25 Jahre 346 332 308 14 4,2 -9 -2,5 -6,7 -20,8

 2,4%   dar. 15 bis unter 20 Jahre 96 94 89 2 2,1 - - -13,0 -25,8

 30,4%   50 Jahre und älter 1.226 1.256 1.239 -30 -2,4 -11 -0,9 1,2 0,6

 21,2%   dar. 55 Jahre und älter 855 875 858 -20 -2,3 23 2,8 5,0 5,8

 56,6%   Langzeitarbeitslose 2.282 2.269 2.265 13 0,6 10 0,4 -1,9 -2,3

 5,5%   Schwerbehinderte Menschen 223 225 225 -2 -0,9 -13 -5,5 -3,4 1,4

 45,8%   Ausländer 1.848 1.859 1.836 -11 -0,6 -178 -8,8 -10,1 -11,1

Zugang an Arbeitslosen

 Insgesamt 732 856 840 -124 -14,5 -76 -9,4 3,5 2,2

 dar. aus Erwerbstätigkeit 68 90 82 -22 -24,4 -15 -18,1 7,1 -13,7

        aus Ausbildung/sonst. Maßnahme 171 251 198 -80 -31,9 -2 -1,2 27,4 2,6

        15 bis unter 25 Jahre 134 148 141 -14 -9,5 7 5,5 22,3 4,4

        55 Jahre und älter 112 139 141 -27 -19,4 -22 -16,4 -0,7 24,8

 seit Jahresbeginn 4.735 4.003 3.147 x x -429 -8,3 -8,1 -10,8

Abgang an Arbeitslosen

 Insgesamt 787 857 792 -70 -8,2 -105 -11,8 0,7 -7,9

 dar. in Erwerbstätigkeit 106 104 104 2 1,9 -11 -9,4 3,0 7,2

        in Ausbildung/sonst. Maßnahme 154 214 164 -60 -28,0 -35 -18,5 8,6 -12,8

        15 bis unter 25 Jahre 117 119 122 -2 -1,7 -5 -4,1 -18,5 -11,6

        55 Jahre und älter 138 136 128 2 1,5 -10 -6,8 6,3 13,3

 seit Jahresbeginn 4.892 4.105 3.248 x x -439 -8,2 -7,5 -9,5

Arbeitslosenquoten bezogen auf

 alle zivilen Erwerbspersonen 4,2 4,2 4,2 x x x 4,4 4,5 4,5

       Männer 4,3 4,4 4,3 x x x 4,5 4,6 4,6

       Frauen 4,1 4,1 4,1 x x x 4,3 4,4 4,3

       15 bis unter 25 Jahre 4,0 3,9 3,5 x x x 4,0 4,0 4,4

       15 bis unter 20 Jahre 4,1 4,0 3,7 x x x 4,0 4,5 5,0

       50 bis unter 65 Jahre 3,3 3,4 3,3 x x x 3,4 3,4 3,3

       55 bis unter 65 Jahre 3,2 3,3 3,2 x x x 3,2 3,2 3,2

       Ausländer 15,5 15,6 16,2 x x x 17,9 18,3 19,0

 abhängige zivile Erwerbspersonen 4,5 4,6 4,5 x x x 4,8 4,8 4,8

1) Bei den Arbeitslosenquoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. Arbeitslosenquoten nach 

Rechtskreisen sind anteilige Quoten, d.h. aufgrund der jeweils gleichen Basis ergibt sich in Summe die Arbeitslosenquote insgesamt.

Die Arbeitslosigkeit hat sich im Rechtskreis SGB II von Mai auf Juni um 29 auf 4.034 Personen verringert. Das waren 204

Arbeitslose weniger als vor einem Jahr. Die anteilige SGB II-Arbeitslosenquote auf Basis aller zivilen Erwerbspersonen betrug

im Juni 4,2%; vor einem Jahr belief sie sich auf 4,4%. 

Dabei meldeten sich 732 Personen (neu oder erneut) arbeitslos, 76 weniger als vor einem Jahr. Gleichzeitig beendeten 787

Personen ihre Arbeitslosigkeit, 105 weniger als vor einem Jahr. Seit Beginn des Jahres gab es 4.735 Arbeitslosmeldungen, das 

ist ein Minus von 429 im Vergleich zum Vorjahreszeitraum; dem stehen 4.892 Abmeldungen von Arbeitslosen gegenüber

(–439). 
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Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im Juni 2026

Eckwerte des Arbeitsmarktes

Agentur für Arbeit Hagen - Geschäftsstellenbezirk Witten

Juni 2026

Veränderung gegenüber

Vorjahresmonat
1)

Jun 2025 Mai 2025 Apr 2025

absolut in % absolut in % in % in %

Bestand an Arbeitsuchenden

 Insgesamt 9.586 9.590 9.509 -4 -0,0 -189 -1,9 -1,3 -0,6

Bestand an Arbeitslosen

 Insgesamt 6.305 6.317 6.235 -12 -0,2 -91 -1,4 0,5 0,8

 56,4%   Männer 3.557 3.600 3.533 -43 -1,2 4 0,1 3,2 3,1

 43,6%   Frauen 2.748 2.717 2.702 31 1,1 -95 -3,3 -2,8 -2,1

 8,6%   15 bis unter 25 Jahre 545 539 527 6 1,1 13 2,4 3,5 4,4

 1,9%   dar. 15 bis unter 20 Jahre 120 121 123 -1 -0,8 -1 -0,8 - 8,8

 35,4%   50 Jahre und älter 2.233 2.223 2.210 10 0,4 33 1,5 2,1 3,1

 25,9%   dar. 55 Jahre und älter 1.631 1.622 1.627 9 0,6 44 2,8 3,9 5,9

 44,7%   Langzeitarbeitslose 2.816 2.789 2.735 27 1,0 92 3,4 2,1 1,1

 7,8%   Schwerbehinderte Menschen 490 484 493 6 1,2 -29 -5,6 -4,9 -3,3

 33,8%   Ausländer 2.131 2.123 2.077 8 0,4 -140 -6,2 -5,3 -6,6

Zugang an Arbeitslosen

 Insgesamt 1.149 1.295 1.302 -146 -11,3 -91 -7,3 2,9 9,5

 dar. aus Erwerbstätigkeit 315 354 382 -39 -11,0 -16 -4,8 -10,6 22,8

        aus Ausbildung/sonst. Maßnahme 256 332 284 -76 -22,9 -24 -8,6 45,0 13,6

        15 bis unter 25 Jahre 175 207 198 -32 -15,5 1 0,6 25,5 16,5

        55 Jahre und älter 214 207 251 7 3,4 -5 -2,3 -10,0 9,1

 seit Jahresbeginn 7.671 6.522 5.227 x x 228 3,1 5,1 5,7

Abgang an Arbeitslosen

 Insgesamt 1.169 1.222 1.371 -53 -4,3 39 3,5 5,0 10,9

 dar. in Erwerbstätigkeit 267 295 272 -28 -9,5 11 4,3 -0,7 -2,9

        in Ausbildung/sonst. Maßnahme 202 238 369 -36 -15,1 29 16,8 35,2 46,4

        15 bis unter 25 Jahre 161 187 225 -26 -13,9 6 3,9 35,5 28,6

        55 Jahre und älter 213 236 221 -23 -9,7 10 4,9 9,3 -6,4

 seit Jahresbeginn 7.533 6.364 5.142 x x 221 3,0 2,9 2,5

Arbeitslosenquoten bezogen auf

 alle zivilen Erwerbspersonen 8,0 8,0 7,9 x x x 8,1 8,0 7,8

       Männer 8,6 8,7 8,5 x x x 8,6 8,4 8,2

       Frauen 7,4 7,3 7,3 x x x 7,7 7,5 7,4

       15 bis unter 25 Jahre 7,4 7,3 7,2 x x x 7,3 7,1 6,6

       15 bis unter 20 Jahre 6,6 6,7 6,7 x x x 6,6 6,6 6,0

       50 bis unter 65 Jahre 7,7 7,6 7,5 x x x 7,6 7,5 7,2

       55 bis unter 65 Jahre 7,8 7,8 7,8 x x x 7,8 7,7 7,6

       Ausländer 20,7 20,7 21,4 x x x 23,4 23,1 23,6

 abhängige zivile Erwerbspersonen 8,6 8,6 8,5 x x x 8,8 8,6 8,4

Gemeldete Arbeitsstellen

 Zugang 158 125 138 33 26,4 26 19,7 30,2 40,8

 Zugang seit Jahresbeginn 869 711 586 x x 174 25,0 26,3 25,5

 Bestand 756 731 750 25 3,4 43 6,0 5,8 10,0

1) Bei den Arbeitslosenquoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Die Arbeitslosigkeit hat sich von Mai auf Juni geringfügig um 12 auf 6.305 Personen verringert. Das waren 91 Arbeitslose

weniger als vor einem Jahr. Die Arbeitslosenquote auf Basis aller zivilen Erwerbspersonen betrug im Juni 8,0%; vor einem Jahr

belief sie sich auf 8,1%. Dabei meldeten sich 1.149 Personen (neu oder erneut) arbeitslos, 91 weniger als vor einem Jahr und

gleichzeitig beendeten 1.169 Personen ihre Arbeitslosigkeit (+39). Seit Jahresbeginn gab es insgesamt 7.671

Arbeitslosmeldungen, das ist ein Plus von 228 im Vergleich zum Vorjahreszeitraum; dem gegenüber stehen 7.533

Abmeldungen von Arbeitslosen (+221). 

Der Bestand an Arbeitsstellen ist im Juni um 25 Stellen auf 756 gestiegen; im Vergleich zum Vorjahresmonat gab es 43

Arbeitsstellen mehr. Arbeitgeber meldeten im Juni 158 neue Arbeitsstellen, 26 mehr als vor einem Jahr. Seit Januar gingen

869 Arbeitsstellen ein, gegenüber dem Vorjahreszeitraum ist das ein Zuwachs von 174. 
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Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im Juni 2026

Eckwerte des Arbeitsmarktes im Rechtskreis SGB III

Agentur für Arbeit Hagen - Geschäftsstellenbezirk Witten

Juni 2026

Veränderung gegenüber

Vorjahresmonat
1)

Jun 2025 Mai 2025 Apr 2025

absolut in % absolut in % in % in %

Bestand an Arbeitsuchenden

 Insgesamt 3.329 3.266 3.266 63 1,9 210 6,7 7,8 11,7

Bestand an Arbeitslosen

 Insgesamt 2.092 2.070 2.099 22 1,1 156 8,1 10,2 13,7

 59,9%   Männer 1.254 1.255 1.276 -1 -0,1 110 9,6 14,7 18,0

 40,1%   Frauen 838 815 823 23 2,8 46 5,8 3,8 7,6

 8,7%   15 bis unter 25 Jahre 181 173 189 8 4,6 13 7,7 11,6 30,3

 0,6%   dar. 15 bis unter 20 Jahre 12 13 16 -1 -7,7 -7 -36,8 -23,5 45,5

 44,3%   50 Jahre und älter 927 916 925 11 1,2 100 12,1 11,6 13,8

 37,1%   dar. 55 Jahre und älter 777 768 781 9 1,2 82 11,8 12,0 15,7

 16,9%   Langzeitarbeitslose 353 347 339 6 1,7 68 23,9 22,2 21,1

 12,5%   Schwerbehinderte Menschen 262 261 276 1 0,4 -3 -1,1 -0,8 9,1

 19,0%   Ausländer 397 383 373 14 3,7 52 15,1 10,4 8,1

Zugang an Arbeitslosen

 Insgesamt 432 442 506 -10 -2,3 -8 -1,8 -11,6 18,5

 dar. aus Erwerbstätigkeit 248 263 298 -15 -5,7 - - -16,0 27,4

        aus Ausbildung/sonst. Maßnahme 82 83 107 -1 -1,2 -4 -4,7 -1,2 25,9

        15 bis unter 25 Jahre 50 36 67 14 38,9 -1 -2,0 -34,5 59,5

        55 Jahre und älter 101 99 121 2 2,0 -3 -2,9 -8,3 13,1

 seit Jahresbeginn 2.938 2.506 2.064 x x 140 5,0 6,3 11,1

Abgang an Arbeitslosen

 Insgesamt 405 441 464 -36 -8,2 45 12,5 1,1 9,7

 dar. in Erwerbstätigkeit 175 200 192 -25 -12,5 25 16,7 3,6 6,7

        in Ausbildung/sonst. Maßnahme 61 79 101 -18 -22,8 13 27,1 9,7 9,8

        15 bis unter 25 Jahre 39 45 52 -6 -13,3 6 18,2 25,0 18,2

        55 Jahre und älter 92 113 107 -21 -18,6 2 2,2 18,9 -6,1

 seit Jahresbeginn 2.641 2.236 1.795 x x 110 4,3 3,0 3,5

Arbeitslosenquoten bezogen auf

 alle zivilen Erwerbspersonen 2,7 2,6 2,7 x x x 2,5 2,4 2,3

       Männer 3,0 3,0 3,1 x x x 2,8 2,6 2,6

       Frauen 2,2 2,2 2,2 x x x 2,1 2,1 2,0

       15 bis unter 25 Jahre 2,5 2,4 2,6 x x x 2,3 2,1 1,9

       15 bis unter 20 Jahre 0,7 0,7 0,9 x x x 1,0 0,9 0,6

       50 bis unter 65 Jahre 3,1 3,1 3,0 x x x 2,8 2,8 2,7

       55 bis unter 65 Jahre 3,7 3,6 3,7 x x x 3,3 3,3 3,3

       Ausländer 3,9 3,7 3,8 x x x 3,5 3,6 3,7

 abhängige zivile Erwerbspersonen 2,9 2,8 2,9 x x x 2,7 2,6 2,5

1) Bei den Arbeitslosenquoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. Arbeitslosenquoten nach 

Rechtskreisen sind anteilige Quoten, d.h. aufgrund der jeweils gleichen Basis ergibt sich in Summe die Arbeitslosenquote insgesamt.

Die Arbeitslosigkeit ist im Rechtskreis SGB III von Mai auf Juni um 22 auf 2.092 Personen gestiegen. Das waren 156

Arbeitslose mehr als im Vorjahresmonat. Die anteilige SGB III-Arbeitslosenquote auf Basis aller zivilen Erwerbspersonen

betrug im Juni 2,7%; vor einem Jahr belief sie sich auf 2,5%. 

Dabei meldeten sich 432 Personen (neu oder erneut) arbeitslos, 8 weniger als vor einem Jahr. Gleichzeitig beendeten 405

Personen ihre Arbeitslosigkeit (+45). Seit Beginn des Jahres gab es 2.938 Arbeitslosmeldungen, das ist ein Plus von 140 im

Vergleich zum Vorjahreszeitraum; dem stehen 2.641 Abmeldungen von Arbeitslosen gegenüber (+110). 
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Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im Juni 2026

Eckwerte des Arbeitsmarktes im Rechtskreis SGB II

Agentur für Arbeit Hagen - Geschäftsstellenbezirk Witten

Juni 2026

Veränderung gegenüber

Vorjahresmonat
1)

Jun 2025 Mai 2025 Apr 2025

absolut in % absolut in % in % in %

Bestand an Arbeitsuchenden

 Insgesamt 6.257 6.324 6.243 -67 -1,1 -399 -6,0 -5,5 -6,0

Bestand an Arbeitslosen

 Insgesamt 4.213 4.247 4.136 -34 -0,8 -247 -5,5 -3,6 -4,7

 54,7%   Männer 2.303 2.345 2.257 -42 -1,8 -106 -4,4 -2,1 -3,8

 45,3%   Frauen 1.910 1.902 1.879 8 0,4 -141 -6,9 -5,3 -5,8

 8,6%   15 bis unter 25 Jahre 364 366 338 -2 -0,5 - - - -6,1

 2,6%   dar. 15 bis unter 20 Jahre 108 108 107 - - 6 5,9 3,8 4,9

 31,0%   50 Jahre und älter 1.306 1.307 1.285 -1 -0,1 -67 -4,9 -3,6 -3,4

 20,3%   dar. 55 Jahre und älter 854 854 846 - - -38 -4,3 -2,4 -1,7

 58,5%   Langzeitarbeitslose 2.463 2.442 2.396 21 0,9 24 1,0 -0,2 -1,2

 5,4%   Schwerbehinderte Menschen 228 223 217 5 2,2 -26 -10,2 -9,3 -15,6

 41,2%   Ausländer 1.734 1.740 1.704 -6 -0,3 -192 -10,0 -8,2 -9,3

Zugang an Arbeitslosen

 Insgesamt 717 853 796 -136 -15,9 -83 -10,4 12,4 4,5

 dar. aus Erwerbstätigkeit 67 91 84 -24 -26,4 -16 -19,3 9,6 9,1

        aus Ausbildung/sonst. Maßnahme 174 249 177 -75 -30,1 -20 -10,3 71,7 7,3

        15 bis unter 25 Jahre 125 171 131 -46 -26,9 2 1,6 55,5 2,3

        55 Jahre und älter 113 108 130 5 4,6 -2 -1,7 -11,5 5,7

 seit Jahresbeginn 4.733 4.016 3.163 x x 88 1,9 4,4 2,5

Abgang an Arbeitslosen

 Insgesamt 764 781 907 -17 -2,2 -6 -0,8 7,3 11,6

 dar. in Erwerbstätigkeit 92 95 80 -3 -3,2 -14 -13,2 -8,7 -20,0

        in Ausbildung/sonst. Maßnahme 141 159 268 -18 -11,3 16 12,8 52,9 67,5

        15 bis unter 25 Jahre 122 142 173 -20 -14,1 - - 39,2 32,1

        55 Jahre und älter 121 123 114 -2 -1,6 8 7,1 1,7 -6,6

 seit Jahresbeginn 4.892 4.128 3.347 x x 111 2,3 2,9 1,9

Arbeitslosenquoten bezogen auf

 alle zivilen Erwerbspersonen 5,4 5,4 5,3 x x x 5,7 5,6 5,5

       Männer 5,6 5,7 5,5 x x x 5,8 5,8 5,6

       Frauen 5,1 5,1 5,1 x x x 5,5 5,4 5,3

       15 bis unter 25 Jahre 5,0 5,0 4,6 x x x 5,0 5,0 4,7

       15 bis unter 20 Jahre 6,0 6,0 5,8 x x x 5,5 5,6 5,4

       50 bis unter 65 Jahre 4,5 4,6 4,4 x x x 4,8 4,7 4,5

       55 bis unter 65 Jahre 4,2 4,2 4,1 x x x 4,4 4,4 4,3

       Ausländer 16,9 16,9 17,5 x x x 19,8 19,5 19,9

 abhängige zivile Erwerbspersonen 5,8 5,8 5,7 x x x 6,1 6,0 5,9

1) Bei den Arbeitslosenquoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. Arbeitslosenquoten nach 

Rechtskreisen sind anteilige Quoten, d.h. aufgrund der jeweils gleichen Basis ergibt sich in Summe die Arbeitslosenquote insgesamt.

Die Arbeitslosigkeit hat sich im Rechtskreis SGB II von Mai auf Juni um 34 auf 4.213 Personen verringert. Das waren 247

Arbeitslose weniger als vor einem Jahr. Die anteilige SGB II-Arbeitslosenquote auf Basis aller zivilen Erwerbspersonen betrug

im Juni 5,4%; vor einem Jahr belief sie sich auf 5,7%. 

Dabei meldeten sich 717 Personen (neu oder erneut) arbeitslos, 83 weniger als vor einem Jahr. Gleichzeitig beendeten 764

Personen ihre Arbeitslosigkeit, 6 weniger als vor einem Jahr. Seit Beginn des Jahres gab es 4.733 Arbeitslosmeldungen, das

ist ein Plus von 88 im Vergleich zum Vorjahreszeitraum; dem stehen 4.892 Abmeldungen von Arbeitslosen gegenüber (+111). 
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Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im Juni 2026

Eckwerte des Arbeitsmarktes

Agentur für Arbeit Hagen

Juni 2026

Veränderung gegenüber 

Vorjahresmonat
1)

Jun 2025 Mai 2025 Apr 2025

absolut in % absolut in % in % in %

Bestand an Arbeitsuchenden

 Insgesamt 38.158 38.147 38.034 11 0,0 -265 -0,7 -0,3 0,0

Bestand an Arbeitslosen

 Insgesamt 25.552 25.563 25.657 -11 -0,0 -107 -0,4 0,4 1,4

 56,9%  Männer 14.541 14.609 14.576 -68 -0,5 34 0,2 2,1 2,5

 43,1%  Frauen 11.011 10.954 11.081 57 0,5 -141 -1,3 -1,8 0,0

 9,2%  15 bis unter 25 Jahre 2.350 2.296 2.258 54 2,4 215 10,1 7,8 3,9

 2,0%  dar. 15 bis unter 20 Jahre 513 513 515 - - 61 13,5 6,9 6,6

 33,7%  50 Jahre und älter 8.622 8.643 8.694 -21 -0,2 -17 -0,2 0,7 2,3

 24,5%  dar. 55 Jahre und älter 6.266 6.266 6.330 - - 51 0,8 2,0 4,2

 43,7%  Langzeitarbeitslose 11.163 11.025 11.038 138 1,3 299 2,8 1,1 1,8

 7,0%  Schwerbehinderte Menschen 1.779 1.773 1.801 6 0,3 -104 -5,5 -4,9 -2,3

 41,9%  Ausländer 10.694 10.622 10.612 72 0,7 -121 -1,1 -1,5 -1,9

Zugang an Arbeitslosen

 Insgesamt 4.322 4.611 4.726 -289 -6,3 -312 -6,7 1,5 4,1

 dar. aus Erwerbstätigkeit 1.188 1.283 1.420 -95 -7,4 -213 -15,2 -4,7 8,2

        aus Ausbildung/sonst. Maßnahme 1.138 1.154 1.084 -16 -1,4 -7 -0,6 11,6 -2,0

 seit Jahresbeginn 27.691 23.369 18.758 x x -126 -0,5 0,8 0,6

Abgang an Arbeitslosen

 Insgesamt 4.359 4.725 4.673 -366 -7,7 -116 -2,6 7,4 -0,8

 dar. in Erwerbstätigkeit 1.083 1.159 1.164 -76 -6,6 57 5,6 8,6 -2,9

        in Ausbildung/sonst. Maßnahme 893 1.024 1.075 -131 -12,8 -50 -5,3 6,2 3,6

 seit Jahresbeginn 27.177 22.818 18.093 x x 63 0,2 0,8 -0,8

Arbeitslosenquoten bezogen auf

 alle zivilen Erwerbspersonen 9,2 9,2 9,2 x x x 9,2 9,2 9,1

 dar. Männer 9,8 9,9 9,8 x x x 9,8 9,6 9,6

        Frauen 8,5 8,5 8,6 x x x 8,6 8,6 8,5

        15 bis unter 25 Jahre 8,8 8,6 8,3 x x x 7,9 7,8 7,9

        15 bis unter 20 Jahre 7,7 7,7 7,5 x x x 6,6 7,0 7,0

        50 bis unter 65 Jahre 8,4 8,4 8,3 x x x 8,4 8,3 8,1

        55 bis unter 65 Jahre 8,6 8,6 8,7 x x x 8,7 8,5 8,6

        Ausländer 22,7 22,6 23,5 x x x 24,0 23,9 25,0

 abhängige zivile Erwerbspersonen 9,9 9,9 10,0 x x x 10,0 9,9 9,8

Unterbeschäftigung
2)

 Arbeitslosigkeit im weiteren Sinne 27.304 27.519 27.742 -215 -0,8 -242 -0,9 0,2 1,3

 Unterbeschäftigung im engeren Sinne 30.793 31.040 31.170 -247 -0,8 -494 -1,6 -0,8 -0,4

 Unterbeschäftigung (ohne Kurzarbeit) 30.914 31.169 31.295 -255 -0,8 -489 -1,6 -0,7 -0,3

 Unterbeschäftigungsquote 10,9 11,0 11,0 x x x 11,1 11,1 11,0

Leistungsberechtigte
2)

 Arbeitslosengeld bei Arbeitslosigkeit 7.286 7.034 7.046 252 3,6 587 8,8 8,6 8,4

 Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 36.923 37.025 37.091 -102 -0,3 -633 -1,7 -1,9 -1,8

 Nicht Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 13.890 13.883 13.938 7 0,1 -500 -3,5 -4,4 -4,3

 Bedarfsgemeinschaften 26.016 26.171 26.205 -155 -0,6 -566 -2,1 -1,8 -1,8

Gemeldete Arbeitsstellen

 Zugang 558 549 543 9 1,6 -10 -1,8 24,8 15,5

 Zugang seit Jahresbeginn 3.202 2.644 2.095 x x 138 4,5 5,9 1,9

 Bestand 3.042 3.029 3.140 13 0,4 -615 -16,8 -14,4 -12,4

1) Bei Quoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

2) Arbeitslosengeld/Grundsicherung: vorläufig hochgerechnet für die letzten zwei/drei Monate; Unterbeschäftigung vorläufig für die letzten drei Monate.
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Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im Juni 2026

Eckwerte des Arbeitsmarktes im Rechtskreis SGB III

Agentur für Arbeit Hagen

Juni 2026

Veränderung gegenüber 

Vorjahresmonat
1)

Jun 2025 Mai 2025 Apr 2025

absolut in % absolut in % in % in %

Bestand an Arbeitsuchenden

 Insgesamt 12.515 12.344 12.304 171 1,4 718 6,1 7,6 8,5

Bestand an Arbeitslosen

 Insgesamt 7.750 7.775 7.931 -25 -0,3 276 3,7 8,0 10,6

 62,4%  Männer 4.835 4.851 4.961 -16 -0,3 201 4,3 10,9 13,3

 37,6%  Frauen 2.915 2.924 2.970 -9 -0,3 75 2,6 3,7 6,4

 10,3%  15 bis unter 25 Jahre 799 776 808 23 3,0 111 16,1 17,6 20,1

 0,7%  dar. 15 bis unter 20 Jahre 55 64 66 -9 -14,1 -17 -23,6 -3,0 13,8

 40,4%  50 Jahre und älter 3.133 3.141 3.201 -8 -0,3 68 2,2 5,3 8,8

 33,2%  dar. 55 Jahre und älter 2.576 2.578 2.644 -2 -0,1 63 2,5 6,2 10,4

 14,0%  Langzeitarbeitslose 1.087 1.056 1.036 31 2,9 87 8,7 8,4 5,4

 9,9%  Schwerbehinderte Menschen 769 767 790 2 0,3 -49 -6,0 -3,9 2,3

 25,8%  Ausländer 1.996 1.980 1.999 16 0,8 89 4,7 8,2 6,7

Zugang an Arbeitslosen

 Insgesamt 1.633 1.703 1.951 -70 -4,1 -183 -10,1 -1,0 18,4

 dar. aus Erwerbstätigkeit 908 923 1.112 -15 -1,6 -157 -14,7 -6,7 17,1

        aus Ausbildung/sonst. Maßnahme 354 392 427 -38 -9,7 -33 -8,5 9,8 25,2

 seit Jahresbeginn 11.033 9.400 7.697 x x 483 4,6 7,6 9,8

Abgang an Arbeitslosen

 Insgesamt 1.557 1.698 1.751 -141 -8,3 120 8,4 10,8 5,8

 dar. in Erwerbstätigkeit 650 740 789 -90 -12,2 69 11,9 16,5 5,1

        in Ausbildung/sonst. Maßnahme 322 347 392 -25 -7,2 26 8,8 5,8 7,4

 seit Jahresbeginn 9.876 8.319 6.621 x x 593 6,4 6,0 4,9

Arbeitslosenquoten bezogen auf

 alle zivilen Erwerbspersonen 2,8 2,8 2,9 x x x 2,7 2,6 2,6

 dar. Männer 3,3 3,3 3,3 x x x 3,1 2,9 2,9

        Frauen 2,3 2,3 2,3 x x x 2,2 2,2 2,2

        15 bis unter 25 Jahre 3,0 2,9 3,0 x x x 2,5 2,4 2,4

        15 bis unter 20 Jahre 0,8 1,0 1,0 x x x 1,0 1,0 0,8

        50 bis unter 65 Jahre 3,0 3,0 3,0 x x x 3,0 2,9 2,8

        55 bis unter 65 Jahre 3,5 3,5 3,6 x x x 3,5 3,4 3,4

        Ausländer 4,2 4,2 4,4 x x x 4,2 4,1 4,3

 abhängige zivile Erwerbspersonen 3,0 3,0 3,1 x x x 2,9 2,8 2,8

Unterbeschäftigung
2)

 Arbeitslosigkeit im weiteren Sinne 7.918 7.961 8.147 -43 -0,5 252 3,3 7,6 10,4

 Unterbeschäftigung im engeren Sinne 8.892 8.950 9.123 -58 -0,6 380 4,5 7,8 9,7

 Unterbeschäftigung (ohne Kurzarbeit) 9.003 9.067 9.237 -64 -0,7 381 4,4 7,9 9,8

 Unterbeschäftigungsquote 3,2 3,2 3,3 x x x 3,0 3,0 3,0

Leistungsberechtigte

Arbeitslosengeld bei Arbeitslosigkeit
2)

7.286 7.034 7.046 252 3,6 587 8,8 8,6 8,4

1) Bei Quoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. Arbeitslosenquoten nach © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

   Rechtskreisen sind anteilige Quoten, d.h. aufgrund der jeweils gleichen Basis ergibt sich in Summe die Arbeitslosenquote insgesamt.

2) Arbeitslosengeld mit vorläufigen, hochgerechneten Daten für die letzten zwei und Unterbeschäftigung mit vorläufigen Daten für die letzten drei Monate.
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Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im Juni 2026

Eckwerte des Arbeitsmarktes im Rechtskreis SGB II

Agentur für Arbeit Hagen

Juni 2026

Veränderung gegenüber 

Vorjahresmonat
1)

Jun 2025 Mai 2025 Apr 2025

absolut in % absolut in % in % in %

Bestand an Arbeitsuchenden

 Insgesamt 25.643 25.803 25.730 -160 -0,6 -983 -3,7 -3,7 -3,6

Bestand an Arbeitslosen

 Insgesamt 17.802 17.788 17.726 14 0,1 -383 -2,1 -2,6 -2,2

 54,5%  Männer 9.706 9.758 9.615 -52 -0,5 -167 -1,7 -1,7 -2,3

 45,5%  Frauen 8.096 8.030 8.111 66 0,8 -216 -2,6 -3,7 -2,1

 8,7%  15 bis unter 25 Jahre 1.551 1.520 1.450 31 2,0 104 7,2 3,4 -3,3

 2,6%  dar. 15 bis unter 20 Jahre 458 449 449 9 2,0 78 20,5 8,5 5,6

 30,8%  50 Jahre und älter 5.489 5.502 5.493 -13 -0,2 -85 -1,5 -1,8 -1,1

 20,7%  dar. 55 Jahre und älter 3.690 3.688 3.686 2 0,1 -12 -0,3 -0,8 0,2

 56,6%  Langzeitarbeitslose 10.076 9.969 10.002 107 1,1 212 2,1 0,4 1,5

 5,7%  Schwerbehinderte Menschen 1.010 1.006 1.011 4 0,4 -55 -5,2 -5,7 -5,6

 48,9%  Ausländer 8.698 8.642 8.613 56 0,6 -210 -2,4 -3,5 -3,7

Zugang an Arbeitslosen

 Insgesamt 2.689 2.908 2.775 -219 -7,5 -129 -4,6 3,1 -4,1

 dar. aus Erwerbstätigkeit 280 360 308 -80 -22,2 -56 -16,7 0,8 -14,9

        aus Ausbildung/sonst. Maßnahme 784 762 657 22 2,9 26 3,4 12,6 -14,1

 seit Jahresbeginn 16.658 13.969 11.061 x x -609 -3,5 -3,3 -4,9

Abgang an Arbeitslosen

 Insgesamt 2.802 3.027 2.922 -225 -7,4 -236 -7,8 5,5 -4,4

 dar. in Erwerbstätigkeit 433 419 375 14 3,3 -12 -2,7 -3,0 -16,3

        in Ausbildung/sonst. Maßnahme 571 677 683 -106 -15,7 -76 -11,7 6,4 1,5

 seit Jahresbeginn 17.301 14.499 11.472 x x -530 -3,0 -2,0 -3,8

Arbeitslosenquoten bezogen auf

 alle zivilen Erwerbspersonen 6,4 6,4 6,4 x x x 6,5 6,6 6,5

 dar. Männer 6,6 6,6 6,5 x x x 6,7 6,7 6,6

        Frauen 6,3 6,2 6,3 x x x 6,4 6,4 6,4

        15 bis unter 25 Jahre 5,8 5,7 5,3 x x x 5,3 5,4 5,5

        15 bis unter 20 Jahre 6,9 6,7 6,5 x x x 5,5 6,0 6,1

        50 bis unter 65 Jahre 5,4 5,4 5,3 x x x 5,4 5,5 5,3

        55 bis unter 65 Jahre 5,0 5,1 5,1 x x x 5,2 5,2 5,2

        Ausländer 18,5 18,4 19,1 x x x 19,7 19,9 20,6

 abhängige zivile Erwerbspersonen 6,9 6,9 6,9 x x x 7,1 7,1 7,0

Unterbeschäftigung
2)

 Arbeitslosigkeit im weiteren Sinne 19.386 19.558 19.595 -172 -0,9 -494 -2,5 -2,5 -2,1

 Unterbeschäftigung im engeren Sinne 21.901 22.090 22.047 -189 -0,9 -874 -3,8 -3,9 -4,0

 Unterbeschäftigung (ohne Kurzarbeit) 21.911 22.102 22.058 -191 -0,9 -870 -3,8 -3,9 -4,0

 Unterbeschäftigungsquote 7,8 7,8 7,8 x x x 8,0 8,1 8,1

Leistungsberechtigte
2)

 Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 36.923 37.025 37.091 -102 -0,3 -633 -1,7 -1,9 -1,8

 Nicht Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 13.890 13.883 13.938 7 0,1 -500 -3,5 -4,4 -4,3

 Bedarfsgemeinschaften 26.016 26.171 26.205 -155 -0,6 -566 -2,1 -1,8 -1,8

1) Bei Quoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. Arbeitslosenquoten nach © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

   Rechtskreisen sind anteilige Quoten, d.h. aufgrund der jeweils gleichen Basis ergibt sich in Summe die Arbeitslosenquote insgesamt.

2) Von April 2026 bis Juni 2026 vorläufige hochgerechnete Grundsicherungsdaten und vorläufige Unterbeschäftigungsdaten.
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